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Wolken 

von Georg Heym

Notizen / Anmerkungen

1 Der Toten Geister seid ihr, die zum Flusse,
2 Zum überladnen Kahn der Wesenlosen
3 Der Bote führt. Euer Rufen hallt im Tosen
4 Des Sturms und in des Regens wildem

Gusse.

5 Des Todes Banner wird im Zug getragen.
6 Des Heers carroccio führt die Wappentiere.
7 Und graunhaft weiß erglänzen die Paniere,
8 Die mit dem Saum die Horizonte schlagen.

9 Es nahen Mönche, die in Händen bergen
10 Die Totenlichter in den Prozessionen.
11 Auf Toter Schultern morsche Särge

thronen.
12 Und Tote sitzen aufrecht in den Särgen.

13 Ertrunkene kommen. Ungeborner Leichen.
14 Gehenkte blaugeschnürt. Die Hungers

starben
15 Auf Meeres fernen Inseln. Denen Narben
16 Des schwarzen Todes umkränzen rings die

Weichen.

17 Es kommen Kinder in dem Zug der Toten,
18 Die eilend fliehn. Gelähmte vorwärts

hasten.
19 Der Blinden Stäbe nach dem Pfade tasten.
20 Die Schatten folgen schreiend dem

stummen Boten.

21 Wie sich in Windes Maul des Laubes Tanz
22 Hindreht, wie Eulen auf dem schwarzen

Flug,
23 So wälzt sich schnell der ungeheure Zug,
24 Rot überstrahlt von großer Fackeln Glanz.
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25 Auf Schädeln trommeln laut die
Musikanten,

26 Und wie die weißen Segeln blähn und
knattern,

27 So blähn der Spieler Hemden sich und
flattern.

28 Es fallen ein im Chore die Verbannten.

29 Das Lied braust machtvoll hin in seiner
Qual,

30 Vor der die Herzen durch die Rippen
glimmen.

31 Da kommt ein Haufe mit verwesten
Stimmen,

32 Draus ragt ein hohes Kreuz zum Himmel
fahl.

33 Der Kruzifixus ward einhergetragen.
34 Da hob der Sturm sich in der Toten Volke.
35 Vom Meere scholl und aus dem Schoß der

Wolke
36 Ein nimmer endend grauenvolles Klagen.

37 Es wurde dunkel in den grauen Lüften.
38 Es kam der Tod mit ungeheuren

Schwingen.
39 Es wurde Nacht, da noch die Wolken

gingen
40 Dem Orkus zu, den ungeheuren Grüften.

Das Gedicht „Wolken“ von Georg Heym ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Georg Heym Titel „Wolken“
Verse 40 Wörter 273
Strophen 10

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Georg Heym befinden sich in unserer Datenbank 75 Gedichte.
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